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Frouw läbi nog u wohni z'Nüweburg. Sy Fründ sigi vor vielne Jahr a dr
Goldküste Missionar gsy un är sigi zue-n ihm i d'Schuel gange. Pfarrer
Nyffeler hiigi dä ghiisse un ob ig-nän ächt bchennt hiigi, het är mig gfragt.
Woh wohl han ig gantwortet, dä hiig ig og guet bchennt, ig sigi zue-n ihm i
d'Chinderlehr u z'Underwisig un är hiigi mig im Ustig 1937 konfirmiert.

Da cha ma gseh wie d'Wält mengischt chlini ischt.

Willy Künzi

Echo
auf die letzte Nummer

Am 18. Braahet het der Hiimatbrief usem «Consulat général de Suisse»
z'Lyon em Brief uberchoe. Da ischt gstande: «Grüess Gottwohl! Ig ha nu-
me wele mittiile, dass ig, na föfuvierzg Jahr Dienscht im Iidgenössische
Departement fur Uswärtigs, pensioniert würde un umhi zrugg i d'Hiimat
chume. Wellewäg nät grad i ds Adelbode, wäder emel og nät grad sövel wit
äwägg wie og scho... Viile Dank u häbets im Fride. Willy Chüenzi.»

Ja, härzlig willkomen in derHiimat, Willy, u Dank hiigischtfur din eerschta
Bytrag im Hiimatbrief.

Und wer hat das wohl geschrieben, am 20. Juli 1986? «Viela Dank fur dä
Adelbodner Hiimatbrief. Wie han ig doch gschtunet u Früüd g'habe a dem
Brief vom Hämi Piere. Är ischt drum min Urgrossatt gsii...» Erika Herzog-
Klopfenstein aus Sun City USA sendet «vil tuuset Grüess an ali miner liebe
Adelbodmer wa mig kenne, ganz speziell dem Bircher Hans, wan us
bsuecht het. Wie han ig doch e schöeni Zit ghabe mit dem Hans. Da hii
wier zwüü chöne i üüser liebschte Sprach rede. Va alte Zite u Begäbehiite.
Nie nie würden ig das vergässe.»

Ja, und die Zehndollarnote, die Erika ihrem Brief beigelegt hat? Fr. 16.50
hat die hiesige Kantonalbank am 31. Juli dafür gegeben, und die sind dann
noch gleichen Tags via Einzahlungsschein der Obhut unseres Hiimatbrief-
kassiers anvertraut worden. Thank you awfully, Erika, and please, don't
forget: «Ob Ost, ob West, I do not care, the same bright sun schint everywhere.»

20


	Echo auf die letzte Nummer

